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HOCHTIEF ist einem fairen und offenen 
Wettbewerb auf den Märkten der Welt 
verpfl ichtet.
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Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse 
sind vertraulich zu behandeln. 



15

Für die Tätigkeit relevantes Wissen darf nicht unrechtmäßig 

 vorenthalten, verfälscht oder selektiv weitergegeben werden. 

 Informationen sind richtig und vollständig an andere Bereiche 

 weiterzugeben, soweit nicht in Ausnahmefällen vorrangige 

 Interessen (zum Beispiel Geheimhaltungspfl ichten) vorliegen.

Insiderregeln
Alle Mitarbeitenden sind verpfl ichtet, die Insiderregeln wie 

zum Beispiel das Insiderhandelsverbot einzuhalten.

Insbesondere die Nutzung oder unbefugte Weitergabe von nicht 

öffentlich bekannten kursrelevanten Informationen ist untersagt.

Vertraulichkeit
Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse sind vertraulich zu behandeln. 

Dies gilt auch für andere Informationen, an deren Geheimhaltung 

HOCHTIEF, seine Vertragspartner und Kunden ein Interesse haben. 

Solche Informationen dürfen nicht ohne Erlaubnis an Unbefugte 

weitergegeben werden. Diese Verpfl ichtung besteht nach Beendi-

gung des Arbeitsverhältnisses fort.

Es ist darüber hinaus untersagt, nicht öffentliche Informationen 

über andere Unternehmen und Personen preiszugeben. Dies gilt 

insbesondere dann, wenn die entsprechenden Informationen dazu 

führen können, dass Investitionsentscheidungen Dritter maßgeblich 

beeinfl usst werden.

Umgang mit internem Wissen
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind angehalten, einen 

schnellen und reibungslosen Informationsaustausch innerhalb 

des Unternehmens sicherzustellen.
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Datenschutz
Wir halten uns an die geltenden Datenschutzgesetze und -vorschriften 

sowie an die bei HOCHTIEF geltenden Regeln zum Schutz der 

Daten von Beschäftigten, Kunden und Investoren oder anderen 

dritten Personen. Der Schutz von personenbezogenen Daten ist 

von besonderer Bedeutung. Festgestellte Bedenken oder Mängel 

sind den Vorgesetzten oder den zuständigen Datenschutzbeauf-

tragten unverzüglich mitzuteilen.

Dokumentation von 
Geschäftsvorfällen
Alle Geschäftstransaktionen müssen vollständig und einwandfrei 

in Übereinstimmung mit den gesetzlichen sowie den darüber hinaus 

bei HOCHTIEF geltenden Vorschriften dokumentiert und nachge-

halten werden.

Steuerrechtliche 
Verantwortung
HOCHTIEF verpfl ichtet sich, alle steuerrechtlichen Vorschriften 

einzuhalten, wichtige Informationen nicht zu verbergen, die Beglei-

chung von Steuern nicht illegal zu umgehen oder sich unzulässige 

Steuervorteile zu verschaffen.

Alle Mitarbeitenden arbeiten kooperativ mit den Steuerbehörden 

zusammen, um die steuerlichen Informationen zur Verfügung zu 

stellen, die gesetzlich gefordert sind.
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Der Schutz von personenbezogenen 
Daten ist von besonderer Bedeutung.
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HOCHTIEF nimmt weder aktiv 
noch passiv an Geldwäsche teil 
und toleriert sie nicht. 
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Alle Beschäftigten haben die Pflicht, das Eigentum und das 

Vermögen des Unternehmens zweckmäßig, rechtmäßig, 

sparsam und in jeder Hinsicht verantwortlich zu behandeln 

und zu nutzen.  

 

Mitarbeitende dürfen keine Wirtschaftsgüter oder Dienstleistungen 

des Unternehmens in unzulässiger Weise privat nutzen.

Geldwäsche
HOCHTIEF nimmt weder aktiv noch passiv an Geldwäsche teil 

und toleriert sie nicht. Alle Mitarbeitenden sind dazu aufgefordert, 

wachsam zu sein, wenn es bei natürlichen oder juristischen Personen, 

mit denen ein Vertrag abgeschlossen werden soll, Zweifel an deren 

Integrität gibt.

Umgang mit Unternehmensei-
gentum und -vermögen
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Dieser HOCHTIEF Code of Conduct fasst wichtige gesetzliche Vorschriften 

sowie internationale Standards ebenso zusammen wie Regelungen aus  

unseren Konzernrichtlinien.

Diese Grundsätze sind Kernbestand unserer Unternehmenskultur. Die konzernweite Einhal-

tung dieser Grundsätze ist unverzichtbar – jeder Mitarbeitende ist dafür verantwortlich. 

Alle Mitarbeitenden sind verpflichtet, sich über den HOCHTIEF Code of Conduct zu infor-

mieren. Eine besondere Verantwortung tragen die Führungskräfte. Die Vorgesetzten sind 

gehalten, ihren Beschäftigten die Bedeutung und die Inhalte dieses HOCHTIEF Code of 

Conduct zu vermitteln, vorzuleben und sie bei seiner Umsetzung zu unterstützen. Sie sind 

die Vorbilder und dafür verantwortlich, dass alle, die bei uns arbeiten, die Grundsätze befolgen. 

Dies soll die Spielräume zu eigenverantwortlichem Handeln im zulässigen Rahmen nicht 

einschränken.

Umsetzung und Verantwortlichkeiten

Bei der Umsetzung dieses HOCHTIEF Code of Conduct werden die Mitarbeitenden darüber 

hinaus von der HOCHTIEF-Compliance-Organisation unterstützt, die zahlreiche Schulungen 

zu verschiedenen Themen organisiert und bei Fragen präventiv-beratend zur Verfügung steht.

HOCHTIEF stellt ein Hinweissystem zur Verfügung, das weltweit für Beschäftigte und Dritte 

erreichbar ist und über das Hinweise auf mögliche Verstöße gemeldet werden können.

Kontakt zur Compliance-Organisation 

 

E-Mail: 

compliance@hochtief.de 

 

Hinweissystem: 

https://hochtief.integrityline.com/frontpage  

 

 

 

 

Externe Hotline: 

0800 8862525  

(Anrufe aus Deutschland kostenfrei) 

+49 30 88625254  

(Anrufe aus dem Ausland)

Soweit Mitarbeitende im Einzelfall davon ausgehen müssen, dass es zu einer Straftat 

gekommen ist, sind diese aufgefordert, unverzüglich Vorgesetzte oder die Compliance-

Organisation zu informieren. HOCHTIEF ermutigt jeden Mitarbeitenden, proaktiv potenzielle 

Compliance-Verstöße zu melden. So lassen sich die potenziellen Auswirkungen und 

Schäden unter den gegebenen Umständen mildern oder vermeiden. Keinem Beschäftigten 

werden aus der Einhaltung von Recht, Gesetz und den Vorgaben dieser Verhaltensrichtlinie 

Nachteile oder Repressalien im Unternehmen erwachsen. Verstöße gegen den HOCHTIEF 

Code of Conduct und gesetzliche Regelungen werden konsequent geahndet. Neben  

arbeitsrechtlichen Maßnahmen kann dies auch die Geltendmachung von Schadenersatz 

und weiteren Maßnahmen beinhalten.
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Die konzernweite Einhaltung dieser 
Grundsätze ist unverzichtbar – jeder 
Mitarbeitende ist dafür verantwortlich. Alle 
Mitarbeitenden sind verpfl ichtet, sich über 
den HOCHTIEF Code of Conduct zu 
informieren. 
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Hinweis:   
Dieser Code of Conduct ist ein konzernweit abgestimmtes Dokument. Die geltenden Verhaltenskodizes der operativen Gesellschaften 
des HOCHTIEF-Konzerns (“OpCos”) orientieren sich an den geltenden lokalen Gesetzen, Vorschriften und Standards/Praktiken in den 
jeweiligen Ländern, in denen sie tätig sind, und enthalten gegebenenfalls vergleichbare oder ähnliche Grundsätze wie die in diesem 
Dokument enthaltenen.
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